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ZWEITES STEIRISCHES DEMENZFORUM 
 

MITTWOCH, 5. JUNI 2024 

09:00UHR-16:30UHR 

 

MINORITENZENTRUM GRAZ 

MARIAHILFERPLATZ 3, 8020 GRAZ 

 

Leben mittendrin – Was dafür nötig ist 

09:00 – 09:30 Begrüßung und Eröffnung 

   Mag. Claudia Knopper, Netzwerk Demenz Steiermark 

   HR Mag. Michael Koren, Gesundheitsfonds Steiermark 

   Landesrat Dr. Karlheinz Kornhäusl 

 

09:30-10:15 Betroffene im Zentrum – Impulse für eine demenzsensible Gesellschaft 

   Prof. Dr. Reimer Gronemeyer 

Institut für Soziologie, Justus-Liebig-Universität, Gießen  

 

10:15-11:00 Leben mit Demenz – Wunsch und Wirklichkeit  

Friederike de Maeyer 

Angehörige eines Jungbetroffenen, Salz Steirische Alzheimerhilfe  

 

11:00-11:30 Pause 

 

11:30-12:15 Caring communities – Selbstbestimmung und Teilhabe  

Prof. Dr. Klaus Wegleitner 

Bereich Public Care, Karl-Franzens-Universität, Graz 

 

12:15-13:30 Mittagspause 

 

13:30-16:00 Workshops (Seite 2)  

 

16:00-16:30 Dank und Abschluss 

 

 
Für die Teilnahme erhalten Sie 13 ÖGKV PFP® (Pflegefortbildungspunkte) 2 ÖGKV PFP =1 Fortbildungsstunde laut GuKG. 
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Workshops – Modelle und Diskussion 

 
Wie gelingen Ehrenamt und gesellschaftliches Engagement? 

Jeanette Endl-Hansy 

Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern, Wien 

Dr. Andreas Köck, MBA  

Koordination Palliativbetreuung Steiermark 

 
Welche Schulung braucht Betreuung? 

DGKP Martina Hölbling 
Kieselstein Institut für Demenz und Pflege, Bruck/Kapfenberg 
Hildegard Nachum  
Referentin in der Erwachsenenbildung, Oberösterreich  
Dr. Ann-Kristin Folkerts  
Abteilung für Medizinische Psychologie, Universitätsklinik Köln 

 
Wie gelingt „mobil vor stationär“? 

Dr. Raphael Wurm  
Ambulanz für Gedächtnisstörungen und Demenzerkrankungen, AKH Wien 
Prim. Dr. Friedemann Müller  
Alzheimer-Therapiezentrum, Schön Klinik Bad Aibling Harthausen 
 

Wie gelingt zukunftsfitte Betreuung? 
Priv-Doz. Dr. Günter Klug  
Gesellschaft zur Förderung der seelischen Gesundheit, Graz 
Mag. Senta Bleikolm-Kargl 
Landwirtschaftskammer Steiermark  
PDL Andrea Schnedl, MSc  
Pflegewohnheim Neumarkt  
 

 
    


